
Vorwort

Wie in den Vorjahren bringt der Jahrgang 1956 des Statistischen Jahrbuches für die Bundes­
republik Deutschland einen Überblick über die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Statistik. 
Einige neue oder verbesserte Statistiken konnten aufgenommen werden, so vor allem die Neu­
berechnung eines Index der industriellen Nettoproduktion und eines Preisindex ausgewählter 
Grundstoffe. Die Übersichten über die Einkommensverhältnisse in Rentnerhaushaltungen 
ergänzen die Statistik über die Sozialleistungsempfänger. Einige Ergebnisse aus der Statistik 
der Umsatzsteuerveranlagung 1954 konnten ebenfalls aufgenommen werden. Die Angaben über 
kulturelle Tatbestände sind nach Möglichkeit erweitert worden. Im übrigen wurden die auch 
bisher im Jahrbuch enthaltenen Statistiken auf den neuesten Stand gebracht und, soweit der 
Platz es erlaubt, Vergleiche mit vorhergehenden Jahren gegeben.

Das Statistische Bundesamt hat sich bemüht, das Statistische Jahrbuch 1956 erheblich 
früher als im Vorjahr herauszubringen. Dabei mußte in einigen Tabellen — insbesondere bei 
den internationalen Übersichten — auf die Hinzufügung der noch nicht vorliegenden Zahlen 
für das Jahr 1955 verzichtet werden. Im großen und ganzen konnte aber auch hier die bisherige 
Aktualität trotz des früheren Erscheinungstermines beibehalten werden.

Bei der regionalen Gliederung des Materials wurde mit Ausnahme des Nachweises über die 
Bevölkerungszahlen darauf verzichtet, weiter als bis zu den Ländern zu unterteilen. Wer 
regional tiefer gegliederte Ergebnisse sucht, findet sie teils in den Quellenbänden des Statisti­
schen Bundesamtes, vor allem aber in den Veröffentlichungen der Statistischen Landesämter.

Zahlenmaterial über die nicht zur Bundesrepublik gehörenden mittel- und ostdeutschen 
Gebiete konnte wiederum nur mit großen Schwierigkeiten beschafft werden, und es ist kaum 
oder gar nicht möglich, die Zuverlässigkeit dieser Zahlen zu überprüfen.

Allen Stellen, die das Statistische Jahrbuch durch die Lieferung statistischen Materials be­
reichert haben, spreche ich auch an dieser Stelle meinen Dank aus.

Wiesbaden, im Mai 1956.

Der Präsident des Statistischen Bundesamtes 
Dr. Gerhard Fürst
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